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Showstation
Hautnah und doch unfassbar
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Die Show:
 
CLOSE-UP: Dicht, nahe, unmittelbar -Oxford Duden-

Diese spezielle Form der Zauberkunst stammt ursprünglich aus den amerikanischen Luxushotels der 40er Jahre. Im 

Mittelpunkt steht anspruchsvolle Unterhaltung aus nächster Nähe. Die Hauptrolle spielen Geschick, Psychologie und 

vor allem die Zuschauer! Hier ist noch echtes Hand-Werk (nicht) zu sehen. 

Dieses besondere Showkonzept ist für einen exklusiven Rahmen mit bis zu 50 Personen ausgelegt.
Ein Tisch, ein Zauberer und die Zuschauer kommen aus dem Staunen nicht mehr heraus. 
Dies ist die stärkste Form der Zauberkunst, die man in dieser Form nur sehr selten zu sehen bekommt.

Papier verwandelt sich zu Geld, Münzen durchdringen Glasflaschen 
unglaubliche Dinge passieren direkt in den Händen Ihrer Gäste!  
Close-up-Zauberkunst sorgt für eine lockere  
Atmosphäre und reichlich Gesprächsstoff!



Platzbedarf:
Ideal: ca. 6,50m x 4,00m
Rückwand, Tisch, Theaterbestuhlung.

Minimal: ca. 4,50m x 3,00m
Rückwand, Tisch, eine Stuhlreihe
und Stehtische. 



Erforderliche Technik
Stromversorgung für Scheinwerfer (normale Steckdosen). 
Benötigt wird eine der Größe des Raumes und der  Zuschauerzahl 
angemessene Tonanlage mit Mischpult und Lautsprecherboxen, 
sachgemäß aufgebaut und betriebsbereit. XLR-Anschluss für ein 
Headset.  
Ein 3,5-mm-Klinkenstecker zum Anschließen eines Smartphones 
an die Anlage.

Stühle ohne Armlehne (sonst erhöht sich der Platzbedarf) entspre-
chend der Anzahl der Gäste. 
Variante Zwei: Eine Stuhlreihe ca. 8 Stühle und 
Stehtische.

Garderobe
Ein abschließbarer Garderobenraum mit Stühlen,  
einem Tisch und Getränken. 

Kontakt
Stefan Sprenger
Telefon: +49 (0) 69 - 507 27 43 
Mobil / WhatsApp: +49 (0) 179 212 74 83
E-Mail: info@Zauber-Dinner.de
Webseite: www.Zauber-Dinner.de


